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Informationen zum Einsatz von Videokonferenztools am 
Gymnasium Corveystraße 

 

 
Nach der Anpassung des Hamburgischen Schulgesetzes durch Einfügen des §98c möchten wir 
Sie über den Einsatz von Videokonferenzlösungen im Distanzunterricht an unserer Schule 
informieren.  
 
Den Handzettel der BSB zu den für ganz Hamburg geltenden Grundsätzen sowie die 
Datenschutzhinweise zu BBB finden Sie hier auf unserer Schulhomepage im Service-ABC.  
 

Wann und warum wird am Corvey mit Videokonferenztools gearbeitet?  
 

Über den Einsatz der Konferenztools entscheiden die unterrichtenden Lehrer*innen unter 

didaktischen und pädagogischen Abwägungen. Auch die technischen Voraussetzungen aller 

Beteiligten sind in den Entscheidungsprozess einzubeziehen.  

 
Eltern und Schüler*innen suchen bitte bei einem Zuviel oder Zuwenig von (Video-) Kontakten 
mit ihren Lehrkräften das konstruktive Gespräch mit den unterrichtenden Lehrer*innen und 
den Klassenleitungen, ggf. über die Elternvertreter*innen.  
 
Die Zeitfenster für Videokonferenzen orientieren sich an den regulären Unterrichtszeiten der 
Fächer gemäß Stundenplan. Die Schüler*innen werden über das Aufgabenmodul in Iserv über 
die Termine für Videokonferenzen informiert.  
 
Schüler*innen können nach §98c des Schulgesetzes dazu aufgefordert werden, ihr Bild zu 
zeigen, wenn dies für die Unterrichtssituation erforderlich ist.  
 
Die Durchführung von Prüfungen, Klausuren oder sonstigen verpflichtenden 
Leistungsnachweisen über Videokonferenzen sind rechtlich nicht zulässig.  

 
 
Mit welchen Videokonferenztools wird am Corvey gearbeitet?  
 
Videokonferenzen sind für Schüler*innen und Lehrer*innen unserer Schule zum einen über 
MyCorvey (Iserv-Modul „Videokonferenzen“) möglich. Zum anderen haben wir das auch bei 
Iserv eingesetzte Programm Big Blue Button auch auf zwei von der Schule eigens 
angemieteten Servern installiert (https://meeting.unser-corvey.de/ und bbb.mcorvey.de). 
Durch diese Streuung hoffen wir, auch bei höherer Auslastung der Systeme stets stabil 
konferieren zu können.  
 
 
 

https://meeting.unser-corvey.de/
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In der Distanzlernphase im Frühjahr haben einige Klassen und Kurse sich auch in andere 
außerschulischen Konferenztools (z.B. Zoom) eingearbeitet und bevorzugen diese. Im Hinblick 
auf den Datenschutz ist BBB deutlich vorzuziehen, einige Funktionen sowie die bessere 
Bildübertragung sprechen allerdings für Zoom.  
 
In begründeten Ausnahmefällen kann deshalb Zoom auch aktuell zum Einsatz kommen. Die 
Fachlehrer*innen, die über Zoom arbeiten möchten, fragen das Einverständnis aller 
Beteiligten ab. Es darf keinerlei Druck in den Kursen und Klassen entstehen, sich ein Zoom-
Konto anzulegen.  
 
 

Welche Regeln gelten bei der Teilnahme an Videokonferenzen?  
 
1. Die Teilnahme an Videokonferenzen kann nach §98c des Schulgesetzes  für Schüler*innen 
verpflichtend sein.  
 
2. Es ist allen Teilnehmer*innen untersagt, Videokonferenzen mitzuschneiden, auch 
Bildaufnahmen während der Konferenz sind untersagt. Die Verwendung von Software, die 
den Bildschirminhalt oder die Videokonferenzen aufnimmt, stellt einen Verstoß gegen die 
DSGVO und das Recht am eigenen Bild dar. 
 
3. Dritte dürfen nicht indirekt durch Mithören an der Konferenz teilnehmen. Es ist verboten, 
Dritte ohne ausdrückliche Erlaubnis aller Teilnehmer*innen zur Konferenz einzuladen (z.B. 
durch Weitergabe von Links und Passwörtern).  
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